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Gestern war ich 
im Ebbel-Store.

©2018 Made in Südhessen by Claus-Jürgen Junglas

Die Maade aus Südhessen...
In de Stadt...

Die Teile da sind 
ganz schön teuer...

Ich hab‛se
probiert!

Ich dachte 
die schmecken.
Ei Phone wegen!
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Literaturwettbewerb-Sieger lesen in der Stadtbücherei
Sieger des der Buchmesse im Ried 2018 präsentieren ihre Texte 

Groß-Gerau - Bereits zur 
Tradition entwickelt hat 
sich eine Lesung, in der die 
Vorjahressieger des Litera-
turwettbewerbs zur Buch-
messe im Ried ihre Texte 
öffentlich vorstellen. Erst-
mals ist in diesem Jahr die 
Stadtbücherei Groß-Gerau 
Veranstaltungsort für diese 
Lesung. 

Am Dienstag, 5. März 2019, 
um 19.30 Uhr sind einige der 
siegreichen Autorinnen und 
Autoren des Jahres 2018 in 
der Bücherei der Kreisstadt 
zu Gast, lesen aus ihren Tex-
ten, die sie zum Thema „Zu 
kurz gekommen“ eingereicht 
hatten. Neben dem Haupt-
preisträger Klaus Brunn sind 
Alexander Brach, der den 

zweiten Preis erzielte, so-
wie die Drittplatzierte Judith 
Stafford und die mit einem 
Spezialpreis ausgezeichne-
te Beate Blacker zu erleben. 
Darüber hinaus stellt sich die 
mit dem Jugendpreis ausge-
zeichnete Malin Kröcker, die 
in Dornheim zuhause ist, mit 
einem Text-Auszug vor.   
Die Moderation des Lese-

Abends übernehmen die 
Jurymitglieder René Grana-
cher und Ralf Schwob, die im 
Verlauf des Abends zudem 
den Literaturwettbewerb der 
Buchmesse im Ried und die 
Arbeit der Jury vorstellen.

Die Teilnahme an der Lesung 
ist kostenfrei. Ergänzend zu 
den Textvorträgen gibt es In-

formationen zur Buchmes-
se im Ried, die am zweiten 
März-Wochenende (9. / 10. 
März 2019) erneut in der Alt-
rheinhalle in Stockstadt am 
Rhein stattfindet.  
Nähere Informationen zur 
Messe und zum Wettbewerb 
bietet die Internetseite  
www.riedbuchmesse.de. 
� Jury/ggr

Die Preisträger des Literaturwettbewerbs 2018 mit Sabine Funk von der Kreissparkasse Groß Gerau (ganz links) und dem Bürgermeister der Gemeinde Stockstadt Thomas 
Raschel (Bildmitte). � Foto: Werner Wabnitz

Projektideen einreichen und 5.000 Euro gewinnen 
Energie-Wettbewerb für Privatleute, Unternehmen und Vereine

Groß-Gerau – Bereits seit 
2013 gibt es den Energie-
Wettbewerb im Kreis Groß-
Gerau. Zwölf Privatperso-
nen und sechs Unterneh-
men wurden seitdem in den 
vergangenen Jahren für ih-
re Leistung gewürdigt. 

Mit dem Wettbewerb möchte 
der Kreis Groß-Gerau das En-
gagement der Einwohner und 
Unternehmen für das Thema 
Energie sichtbar machen und 
prämieren. 5.000 Euro Preis-
geld stellt der Kreis Groß-Ge-
rau auch 2019 wieder zur Ver-

fügung. Die Preisträger/innen 
werden bei der Veranstaltung 
„Energie im Focus“ am Diens-
tag, 21. Mai, im Landratsamt 
Groß-Gerau geehrt.

Bis Freitag, 22. März, können 
alle Bürgerinnen und Bürger, 

Betriebe und Vereine mit Sitz 
im Kreis Groß-Gerau ihre 
Maßnahmen und Projektide-
en bei der Kreisverwaltung 
einreichen. Anmeldung der 
Projekte und Aktivitäten sind 
online über www.kreisgg.de/
wettbewerb möglich.

Nähere Auskünfte erteilt 
Stephanie Karliczek vom 
Fachbereich Wirtschaft und 
Energie der Kreisverwaltung, 
die unter Tel. 06152 989-249 
oder per Mail (s.karliczek@
kreisgg.de) erreichbar ist.
� ggr

Der neue Helmut J. A. Roth
„Tödliche Fassade“

             14,90 €
284 Seite, Softcover (Paperback) 

Unseren Krimi erhalten Sie u.a. auch bei

Südhessen
Krimi

und auf Vorrat in vielen andere Buchhandlungen in Darmstadt und Umgebung.
Sollte Ihre Buchhandlung gerade keinen Krimi vorrätig haben, melden Sie uns 
dieses „Verbrechen“... wir kümmern uns dann um die Buchhandlung...

Ulrich Diehl Verlag und Medienservice GmbH 
(Tel. 06151 3929844, Fax - 3929847,  krimi@udvm.de)

ULRICH DIEHL 

Zuckerstraße 47 
64807 Dieburg

Telefon 06071 9226022
Telefax 06071 9226011
Mobil 0171   4432482

E-Mail: udvm@beratung-
            projekte.de 

UDVM

Ulrich Diehl
Verlag und 
Medienservice
GmbH

Verlag und 

UDVMUDVM

Besuchen Sie doch mal 
unsere Website!

www.gerauer-rundblick.de 
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Erscheinungsweise:  
wöchentlich samstags
Kostenlos an alle Haushalte in  
Groß-Gerau, Dornheim, Berkach,  
Wallerstädten, Dornberg, Trebur, Astheim, 
Geinsheim, Hessenaue, Nauheim, Büttel-
born, Klein-Gerau und Worfelden
Vertrieb: 
Egro-Direktwerbung GmbH 
Bieberer Straße 137 
63179 Obertshausen
Herausgeber: 
Combi Medien Verlag GmbH  
Marktplatz 3 
64283 Darmstadt 
Telefon 0 61 51 / 3 92 98 - 33 
Telefax 0 61 51 / 3 92 98 - 99
Geschäftsführung:  
Ulrich Diehl (V.i.S.d.P. )
Redaktionsleitung und Fotoredaktion:  
Arthur Schönbein (as),  
06151 / 39298-98
Text- (Word-Anhang) und Bilderannahme  
(jpg/tif-Datei) auch per E-Mail unter  
redaktion@combi-medien.de.  
Für unaufgefordert eingesandtes Manu-
skript- und Bildmaterial besteht kein An-
spruch auf Veröffentlichung und Haftung.
Für Anzeigen:  
anzeigen@combi-medien.de 
Für redaktionelle Texte: 
redaktion@combi-medien.de
Anzeigenleitung: Ulrich Diehl verantwort-
lich für den Anzeigenteil
Es gilt die Anzeigenpreisliste vom  
Januar 2018. 
Satz: Combi Medien Verlag GmbH
Druck: Mannheimer Morgen Großdruckerei 
und Verlags GmbH 
Dudenstraße 12-26, 68167 Mannheim
Auflage: über 23.000 
Redaktions- und Anzeigenschluss:  
montags, 14.00 Uhr
Alle Rechte vorbehalten. Abdrucke, auch 
auszugsweise, nur mit schriftlicher Geneh-
migung des Verlags. Der Gerauer Rundblick 
wird auf umweltfreundlichem, recyclingfä-
higem Papier gedruckt, das vorwiegend aus 
Altpapier hergestellt wurde.
Leserbriefe veröffentlichen wir nach dem 
Maß des vorhandenen Platzes. Für den 
Inhalt von Leserbriefen wird jegliche 
Haftung ausgeschlossen, Kürzungen 
bleiben vorbehalten. Für Gestaltung, Satz 
und Ausführung von Texten und Anzeigen, 
Urheberrecht beim Verlag. Für Fehler keine 
Haftung.

Impressum

Kleinanzeigen
Wir kaufen Wohnmobile 

+ Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

www.garn-bachmann.de
Aktuelle Strickgarne,

ständig Sonderangebote
Garne schon ab 1,- €/50gr.

Mainzer Straße 32
64521 Groß-Gerau
Tel. 0 61 52 / 8 33 18

Ihre Anzeige im  
Gerauer Rundblick 

06151 / 39298-33

Feuchte Mauern ade
Nach einer kostenlosen Analyse führt die Fir-
ma GB GmbH – BSS mit hochwertigsten und 
gesundheitlich unbedenklichen Materialien 
und modernster Technik die Mauertrocken-
legung und Schimmelsanierung durch. 
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GB GmbH – BSS Groß-Umstadt  Tel. 06078/9 67 94 95

ma GB GmbH – BSS mit hochwertigsten und 
gesundheitlich unbedenklichen Materialien 
und modernster Technik die Mauertrocken-

Groß-Umstadt Tel. 06078/9Tel. 06078/9 6767

Schimmelsanierung

TÜV-zertifi ziert

POLIZEIMELDUNG
Riedstadt OT Wolfskehlen:
Zeugenaufruf nach Verkehrsunfallflucht

Riedstadt OT Wolfskehlen - Am Samstag, den 12. Januar 2019 
kam es in der Zeit von 06:00 Uhr und 14:30 Uhr zu einem Ver-
kehrsunfall auf dem Parkplatz des Einkaufszentrums in Ried-
stadt OT Wolfskehlen in der Lise-Meitner-Straße. Hierbei 
wurde ein dort ordnungsgemäß vor dem Tegut abgestellter sil-
berner Seat Ibiza von einem bislang unbekannten, vermutlich 
blauen  Fahrzeug an der hinteren linken Fahrzeugseite beschä-
digt. Anschließend entfernte sich der Unfallverursacher uner-
laubt von der Unfallstelle. Der Fremdschaden am Seat beläuft 
sich auf ca. 500,-EUR. 

Zeugen, die Hinweise zum Unfallhergang oder zum Unfallver-
ursacher geben können, werden gebetensich mit der Polizei-
station Groß-Gerau unter Tel.: 06152/175-0 in Verbindung zu 
setzen.� ots

Wir gratulieren

Geburtstage
Groß-Gerau
So., 20. Januar:
Fernando Prigionieri 75 Jahre

Käthie Ruhland 85 Jahre

Ursula Sen� t 80 Jahre

Di., 22. Januar:
Hannelore Kraus 70 Jahre

Friedrich Kunz 70 Jahre

Mi., 23. Januar:
Soka Gaspar 70 Jahre

Do., 24. Januar:
Christina Hinton 70 Jahre

Karla Matthes 102 Jahre

Fr., 25. Januar:
Wolfgang Lindner 70 Jahre

Ellen Rüddenklau 70 Jahre

Kuno Klotz 75 Jahre

Wallerstädten
Mo., 21. Januar:
Christa Voß 75 Jahre

Di., 22. Januar:
Traute Heusel 70 Jahre

Dornheim
Di., 22. Januar:
Hans Stöppler 70 Jahre

Do., 24. Januar:
Ruth Sauer 70 Jahre

Fr., 25. Januar:
Helga Gutsche 70 Jahre

AMTLICHE  BEKANNTMACHUNGEN

Wichtige Rufnummern
Polizei	 110
Feuerwehr	 112
Rettungsdienst, Notarzt	 112
Krankentransport	 19222
Kreiskrankenhaus Groß-Gerau	 9860
Ärztliche Notdienstzentrale	 116117
Giftnotrufzentrale	 06131-19240
Stadtkrankenhaus Rüss.	 06142-880
Stadtverwaltung Groß-Gerau
Bürgerberatungsstelle 
(Stadtbüro)	 716215 – 716219
Bauhof 	 711763
Bauhof Bereitschaft 
Straßeneinbruch	 0179-3806039
Sperrmüllanmeldung:	 911197 
Mo. 8 – 11 Uhr, Di. bis Do. 13 – 15 Uhr
Stadtentwässerung
Bereitschaft Kläranlage / 
Kanalisation	 0800-0093150
Stromversorgung, Wasserversorgung, 
Straßenbeleuchtung
Bereitschaft Montage (außerhalb der 
Dienstzeit)	 0800 0093150
Kindertagesstätten
„Sportpark“	 58094
„Atzelberg“	 82222
„Auf Esch“	 57595
„Grüner Weg“	 39118
„Mühlbach“	 40484
„Springberg“	 40464
„Steinstraße“	 4670
„Fabrikstraße“	 85391

„Wilhelm-Hammann-Straße“	 53458
Wasserwerk Gerauer Land
Außerhalb der Dienstzeit bei  
Wasserrohrbrüchen	 0800 0981711
Notruf der Kreishandwerkerschaft für  
Sanitär- u. Heizungstech.	 01805-611411
Sozialstation DRK	 988410
Schiedsmann Meinhard Semmler	 57499
Ev. Gemeindebüro GG 	 910280
Pfarrer Helmut Bernhard	 910285
Ev. Kindergarten Berkach	 57195
Stadtteil Wallerstädten
Stadtbüro	 5070
Dorfzentrum	 941052
Kindergarten „Sanddeich“	 59386
Kindergarten „Hinter dem Hof“	 52111
Pfarrerin R. Velte-Hasselhorn	 57817
Ev. Gemeindebüro,  
Sanddeich 13	 9858123
Grundschule Wallerstädten	 57361
Stadtteil Dornheim
Stadtbüro	 5024
Ev.  Kindertagesstätte	 57059
KiTa „Donaustraße“	 5025
KiTa „Hölderlinstraße“	 16144
Grundschule	 9489800
Evangelisches Pfarramt	 57915
Pfarrer Respondek	 55984
Lokale Nahverkehrsgesellschaft mbH 
des Kreises Groß-Gerau
Allgemeine Fragen	 93950
Fahrplan- und Fahrpreisauskunft	 84777

Stadtverordnetenversammlung
Haupt- und Finanzausschuss

Einladung Nr. 29/2016-2021
Hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung mit öffentli-
chen Tagesordnungspunkten ein. 
Gremium: Haupt- und Finanzausschuss
Sitzungstermin: Do., 24.01.2019, 19:00 Uhr
Sitzungsort: Historisches Rathaus, großer Saal, 
Frankfurter Straße 10 - 12, 64521 Groß-Gerau
Tagesordnung:
1.	 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der  
	 ordnungsgemäßen Ladung
2.	 Feststellung der Beschlussfähigkeit
3.	 Genehmigung des Protokolls der letzten  
	 Sitzung
4.	 Teilaufhebung Sperrvermerk - Ausschrei- 
	 bung und Ankauf von drei Abfallsammel- 
	 fahrzeugen in einem Rahmenvertrag - Er- 

	 satzbeschaffung
5.	 Teilaufhebung Sperrvermerk - Ausschrei- 
	 bung und Ankauf von Müllgroßbehältern  
	 mit RFID-Chip
6.	 Abbruch und Neubau Seniorenbegeg- 
	 nungsstätte, „Haus Raiss“ Vergabe von  
	 Ingenieurleistungen „Tragwerksplanung  
	 und thermische Bauphysik“
7.	 Anfragen und Mitteilungen
8.	 Verschiedenes

Die Sitzung ist öffentlich und die Bevölkerung ist 
herzlich dazu eingeladen. 
Laura Sturm, Ausschussvorsitzende

Der Magistrat der Kreisstadt Groß-Gerau
Erhard Walther, Bürgermeister 

www.gross-gerau.de

Europäisches Jugendcamp 2019 
Jetzt anmelden zur Freizeit in den Sommerferien 

Groß-Gerau - Andere Kul-
turen kennen lernen, neue 
Freundschaften schließen, 
sich in Fremdsprachen ver-
ständigen, etwas über die 
Partnerstädte von Groß-Ge-
rau erfahren und das Rhein-
Main-Gebiet erkunden: Dies 
und vieles mehr bietet in den 
Sommerferien das Jugend-
camp der europäischen Part-
nerstädte in Groß-Gerau. 

In der Zeit von Montag, 8. Juli, 
bis Donnerstag, 18. Juli 2019, 
verbringen jeweils acht Ju-
gendliche aus den verschwis-
terten Kommunen Brigno-
les (Provence/Frankreich), 
Bruneck (Südtirol/Italien), 
Tielt (Westflandern/Belgien) 
und Szamotuły (Woiwod-
schaft Wielkopolska/Polen) 
und Groß-Gerau gemeinsam 
mit ihren Betreuern zehn 

Ferientage in der deutschen 
Kreisstadt. Das Camp beginnt 
am 8. Juli 2019 gegen 16.00 
Uhr und endet am Donners-
tag, 18. Juli, gegen 10.00 Uhr. 
Als Veranstaltungsort der 
Begegnung dient eine Groß-
Gerauer Schule. Die Teilnah-
megebühr für Unterkunft, 
Verpflegung und Programm 
liegt bei 150 Euro. 

Die teilnehmenden Jugendli-
chen aus der Kreisstadt Groß-
Gerau dürfen sich zehn Tage 
wie auf einer Ferienreise füh-
len. Sie übernachten nicht Zu-
hause und lernen im Verlauf 
des umfangreichen Freizeit-
programms viele interessante 
Orte und Menschen kennen. 
Erlebnis und Spaß stehen im 
Camp im Vordergrund. Das 
derzeit noch vorläufige Pro-
gramm sieht einen Empfang 

des Bürgermeisters im Histo-
rischen Rathaus, den Besuch 
des Europa-Parks in Rust, 
eine Besichtigung des Rhein-
Main-Flughafens, Schwim-
men und Wasserskilaufen am 
St. Leoner See, Sommerrodeln 
auf dem Hoherodskopf im Vo-
gelsberg, einen Stadtbummel 
in Frankfurt, einen Grillabend 
mit Lagerfeuer am Hegbach-
see, Aktivitäten in einem 
Kletterpark, Bowling-Turnier, 
Sportolympiade, Abschieds-
Disco und viele attraktive Pro-
grammpunkte mehr vor.

Unter der Rufnummer 06152 
716278 nimmt Sabine Eber-
lein vom städtischen Amt für 
Sport, Kultur und Vereine, 
Anmeldungen entgegen und 
steht bei Fragen gerne zur 
Verfügung. 
� ggr

Altes und Neues beim Shabby-Markt 
Der Charme des Unperfekten in der Stadthalle Groß-Gerau

Groß-Gerau - Nach dem 
großen Erfolg in 2018 fin-
det am können sich Shab-
by Liebhaber – aber auch 
„Shabby-Neueinsteiger“ - 
am „Charme des unperfek-
ten“ erfreuen. 

Shabby Chic (engl. Shabby, 
„schäbig“, „marode“, „he-
runtergekommen“) ist ein 
Einrichtungsstil, bei dem 
Erbstücke, Flohmarktstücke 
und selbstgemachte Möbel 
mit sichtbaren Gebrauchs-
spuren im Mittelpunkt ste-
hen.

Denn genau das zeichnet den 
Shabby Chic aus: die attrakti-
ve und gekonnte Kombina-
tion aus altem, neuem und 
selbstgemachtem. Edle, alte 
Möbel und Gebrauchs- oder 
Dekorationsgegenstände de-

ren Gebrauchsspuren nicht 
verdeckt, sondern kreativ 
hervorgehoben wurden oder 
die einen neuen, teilweise 
ganz anderen Nutzen / Look 
bekommen – all das bieten 
die Aussteller am 17. Februar 
2019 in der Stadthalle Groß-
Gerau, zwischen 11.00 und 
17.00 Uhr an. 

Neu in diesem Jahr

Die Ausstellungsfläche wur-
de um einen weiteren Raum 
– dem Gesellschaftsraum, 
auch als Spiegelsaal bekannt 
– erweitert, um noch mehr 
Ausstellern die Möglichkeit 
zu bieten, ihre Ausstellungs-
stücke zu präsentieren.

Dunja Supp wird dort einen 
Kreide Work-Shop für Er-
wachsene und Kinder ab 8 

Jahren  anbieten. Die Farbe, 
mit der sie arbeitet, ist von 
Öko-Test als sehr gut getes-
tet, sie ist ungiftig und aus-
waschbar. Schilder im For-
mat DIN A4 zu 9 Euro und im 
Format DIN A3 zu 14 Euro 
können mit verschiedenen 
Schablonen produziert wer-
den. 

Bei Kaffee, Kuchen und net-
ten Gesprächen kann man 
sich von dem vielfältigen An-
gebot und den Ideen sowie 
der Kreativität der Aussteller 
begeistern und beeindru-
cken lassen. � ggr

Infos
Sonntag, 17. Februar  2019, 
11.00 bis 17.00 Uhr, Stadt-
halle Groß-Gerau, Eintritt 
2,- Euro
Infos auch auf Facebook

TIERE DER WOCHE

Mucki mag es ruhig
Als Mucki von seinen Besit-
zern abgegeben wurde, hat-
te er einen Darmverschluss. 
Der kleine Hundemann, 
geb. 12.06.2008, wurde er-
folgreich operiert und sucht 
nun auf diesem Weg ein 
Zuhause bei ruhigen Men-
schen, gerne auch bei einer 
Einzelperson. Im Tierheim 
ist er nicht wirklich glück-
lich, denn andere Hunde braucht Mucki nicht zu seinem 
Glück, auch Kinder sollten nicht in seinem neuem Zu-
hause leben, da Mucki auch schon mal unsicher auf neue 
Situationen reagiert. 

Bei Interesse wenden Sie sich bitte per Telefon an Claudia 
Kemmler 0162 2689743, per Mail an claudia.kemmler@
web.de oder kommen zu den Öffnungszeiten im Tier-
heim Rüsselsheim, Stockstraße 60 vorbei. ggr

Närrischer Kräppel-Kaffee für Senioren
Ausgabe der kostenfreien Eintrittskarten ab Montag, 4. Februar

Groß-Gerau - Gemeinsam 
mit dem Carneval-Verein 
Groß-Gerau lädt die städ-
tische Seniorenarbeit die 
ältere Bevölkerung der 
Kreisstadt für Sonntag, 24. 
Februar 2019, zum Kräp-
pel-Kaffee in die Stadthalle 
ein. Beginn des fröhlichen 
Nachmittags ist um 14.11 
Uhr (Einlass in die Stadthal-
le ab 13 Uhr). 

Willkommen sind alle Bür-
ger, die das 65. Lebensjahr 
vollendet haben und sich am 
närrischen Treiben erfreuen 
möchten. Für das Fastnachts-

programm mit Tanzvorfüh-
rungen, Büttenreden, Musik 
und einigen Überraschungen 
sorgt der Carneval-Verein.

Damit auch das leibliche 
Wohl nicht zu kurz kommt, 
serviert ein bewährtes Team 
aus Ehrenamtlichen Kaffee 
und Kräppel. Die städtische 
Seniorenarbeit bittet die Gäs-
te des närrischen Nachmit-
tags darum, ein eigenes Kaf-
feegedeck mitzubringen.

Für alle, die den närrischen 
Nachmittag miterleben 
möchten, liegen kostenlose 

Eintrittskarten ab Montag, 4. 
Februar 2019, bis einschließ-
lich Mittwoch, 13. Februar 
2019, an folgenden Orten zum 
Abholen bereit (während der 
jeweiligen Öffnungszeiten): 
im Foto-Laden, Darmstädter 
Straße 4 in der Innenstadt, 
im Hofladen Schauer, Dorn-
heimer Straße 4 in Berkach 
sowie im Büro der städtischen 
Seniorenarbeit im Haus Raiss, 
Frankfurter Straße 46. 

Darüber hinaus sind Eintritts-
karten am Dienstag, 5. Febru-
ar 2019,  zwischen 10.00 und 
11.30 Uhr im Dorfzentrum 

Wallerstädten (An der Pfor-
te 15) sowie am Mittwoch, 6. 
Februar 2019, von 10 bis 11.30 
Uhr im Stadtbüro Dornheim 
(Rathausplatz 1) erhältlich.

Aus den Stadtteilen Waller-
städten, Dornheim, Berkach, 
Auf Esch und Groß-Gerau/
Nord fahren Sonderbusse zur 
Veranstaltung. Anmeldungen 
für die Busfahrt nimmt das 
Büro der städtischen Senio-
renarbeit bis Mittwoch, 13. 
Februar 2019, unter der Ruf-
nummer 06152 / 4611 entge-
gen.
� ggr

Zwei Vorträge im Stadtmuseum
„Wissenswertes zur Kameratechnik“ und ein Reisebericht durch den Süden Englands 

Groß-Gerau - Begleitend 
zur aktuellen Sonderaus-
stellung des Groß-Gerauer 
Film- und Fotoclubs „Vom 
Analogen zum Digitalen – 40 
Jahre Film- und Fotoclub“ 
stehen zwei Vorträge auf 
dem Programm des Stadt-
museums.

Am Samstag, 19. Januar 2019, 
um 15 Uhr, gewährt Edgar 
Kluge Einblick in die verschie-
denen Typen analoger Fo-
tokameras und erläutert die 
Besonderheiten der moder-
nen digitalen Kameratechnik. 
Zudem erklärt Edgar Kluge 
unterschiedliche Sensortech-
niken, ehe er schließlich auf 
die technischen Grundlagen 
für ein gut belichtetes Digital-
bild eingeht.

Am Donnerstag, 24. Januar 
2019, um 19.30 Uhr, nimmt 

Carmen Passet die Besu-
cher des Abends mit auf 
einen fotografischen Reise-
bericht. Im ersten Teil ging 
es mit einem „Narrowboat“ 
auf dem Oxfordkanal durch 
beschauliche Dörfer und 
malerische Landschaften. 
Beim „Narrowboat“ han-
delt es sich um einen lan-
gen, jedoch sehr schmalen 
Bootstyp, der seit dem 18. 
Jahrhundert auf Binnenwas-
serstraßen in England und 
Wales genutzt wird. Im zwei-
ten Teil ist es ein Wohnmo-
bil, mit dem Carmen Passet 
durch den Süden Englands 
reiste. Romantische Schlös-
ser, wunderschöne Gärten 
und die spektakulären Küs-
tenlandschaften Cornwalls 
säumten ihren Weg. Zum 
Abschluss ihrer Reise erlebte 
die Referentin subtropische 
Vegetation, Naturschutzge-

biete und das weltberühmte 
Stonehenge.

Im Anschluss an die Vorträ-
ge besteht die Möglichkeit 
zur Teilnahme an einem 

Rundgang durch die aktu-
elle Sonderausstellung des 
Film- und Fotoclubs. Der 
Eintritt zu beiden Vorträgen 
ist frei. 
� ggr

Ein Narrowboat auf einem englischen Kanal.
� Foto: gavin36/pixabay.com

Die Redaktion-E-Mail: 
redaktion@combi-medien.de

„Groß-Gerau läuft“ 
Generationenhilfe Groß-Gerau mit dabei

Groß-Gerau - Die Generati-
onenhilfe Groß-Gerau bietet 
für interessierte Mitglieder 
und Gäste, die den Verein 
unterstützen möchten, je-
weils Montags von 10.00 bis 
ca. 11.00 Uhr eine Walking-
Trainingsstunde für den 
Stadtlauf „Groß-Gerau läuft“ 
am 13. Juni 2019 an. Beginn 

ist Montag der 21. Januar um 
10.00 Uhr. 

Treffpunkt in angemessener 
Kleidung ist am Parkplatz in 
der Fasanerie. 

Informationen dazu ab Sams-
tag den 19. Januar unter Tel.: 
06152 719296.� ggr
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Ein schönes Lächeln muss 
nicht teuer sein ...
• Neuer Zahnersatz in Top-Qualität
• Angstpatienten willkommen
• Vereinbaren Sie einen unverbind- 
• lichen Beratungstermin

Zahnarztpraxis Dr. Mladen Mamuša
Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 15 · 64331 Weiterstadt-Brh.
Telefon 06150/40303

- Anzeigensonderveröffentlichung -

Wellness & Gesundheit

Guter Vorsatz für 2019: Mehr Genuss und Unbeschwertheit!
Ein guter Vorsatz für 2019? 
Mehr Genuss und Unbe-
schwertheit! Die Seniorinnen 
und Senioren der Residenz & 
Hotel „Am Kurpark“ in Bad 
König haben diesen bereits 
in die Realität umgesetzt. 
„Wir sind sehr froh, selbst-
bestimmt, eigenständig und 
sicher hier zu leben, sowie 
aus einem breiten Dienstleis-
tungsangebot frei wählen zu 
können.“

Gerade im Alter ist der 
Wunsch nach mehr Gebor-

genheit im Alltag, ohne die 
individuelle Freiheit einzu-
schränken, groß. „Mit unse-
rem Residenz-Wohnkonzept 
erfüllen wir diese Anliegen“, 
erklärt Vermietungsberaterin 
Silvia Uhlig, „denn wir bieten 
viele Serviceleistungen wie z. 
B. Wohnungsreinigung, Ein- 
kaufsservice oder Verpfle-
gung zur Wahl an, wohinge-
gen grundlegende Sicher-
heitsmaßnahmen gegeben 
sind.“ Außerdem überzeugen 
das Haus mit der Lage und 
dem direktem Zugang zum 

Kurpark, die stilvoll ausge-
statteten Wohnungen (z. B. 
Echtholzparkett im Schlaf-
zimmer und Wohnbereich), 
sowie die wertschätzende, 
positive Atmosphäre. Hier 
fühlt man sich schnell hei-
misch und findet, wenn man 
möchte, rasch Anschluss. Das 
kommt bei vielen Seniorin-
nen und Senioren gut an.

Und wann ist der beste Zeit-
punkt? „Wenn noch nicht viel 
zwickt und zwackt“, findet 
Frau Ruth Laber, „denn dann 

kann man das Leben hier in 
vollen Zügen genießen.“ 

Wenn auch Sie Wert auf Kom-
fort, Sicherheit und stilvol-
les, familiäres Ambiente le-
gen und unbeschwert leben 

möchten, sollten Sie mit Frau 
Silvia Uhlig einen Besichti-
gungstermin in der Residenz 
& Hotel „Am Kurpark“ unter 
06063.9594-0 oder info@se-
niorenresidenz-badkoenig.de 
vereinbaren.

Residenz
Bad König

Schönen
Ruhestand!

Direkt am Kurpark
Werkstraße 27

64732 Bad König
06063.9594-0

RESIDENZ & HOTEL
„AM KURPARK“
BAD KÖNIG

Stilvoll, sicher und unbeschwert genießen Sie den Ruhestand
in der Residenz & Hotel „Am Kurpark“. Ihre Vorteile:

Helle, stilvolle Wohnungen m. Balkon/Terrasse
Viele Service- & Dienstleistungen frei wählbar
Ambulanter Pflegedienst im Haus (24h-Notruf)
Nutzung des Resi-Mobils
Direkter Zugang zum Kurpark

Mehr unter: www.senioren-wohnkonzepte.de

★
★
★
★
★

Brunnenweg 7 · 64331 Weiterstadt  · Tel. 06150 – 4710
www.Zahnarztpraxis-Bernhard.de 

Wenn an einem Zahn eine Ka-
ries unbehandelt bleibt und 
in der Folge Schmerzen auf-
treten, kann eine bakterielle 
Entzündung im Inneren des 
Zahnes  dafür verantwortlich 
sein. Wenn diese Entzündung 
nicht behandelt wird, stirbt 
der Zahnnerv ab und die Ent-
zündung kann sich in den 
Kieferknochen um die Zahn-
wurzel herum ausbreiten. 
Aufschluss über die Situation 
gibt die zahnärztliche Unter-
suchung und ein Röntgen-
bild. Im Zahninnern befinden 
sich Kanäle mit lebendem 
Gewebe aus Nerven und Blut-
gefäßen. Ist dieses Gewebe 

erst einmal entzündet, muss 
es im Rahmen einer Wurzel-
behandlung entfernt werden. 
Ansonsten ist der Zahn nicht 
zu erhalten und sollte gezo-
gen werden, denn aus dem 
abgestorbenen Gewebe kön-
nen Bakterien und giftige Zer-
fallsprodukte in die Blutbahn 
gelangen. Hierdurch kommt 
es zu einer Beeinträchtigung 
des Immunsystems, sondern 
auch das Herz-Kreislaufsys-
tem kann Schaden nehmen.
Die Qualität der Ausführung 
der Wurzelbehandlung ist 
dabei entscheidend für den 
Erfolg. In  unserer speziali-
sierten Zahnarztpraxis ver-

wenden wir die modernsten 
Methoden und umfangreiche 
Spezialausrüstung in punkto 
Aufbereitung und Fülltech-
nik. Wir verwenden Koffer-
dam, ein schützendes Gum-
mituch um den Zahn. Damit 
verringern wir während der 
Behandlung den Bakterien-
kontakt auf ein Minimum. 
Ebenfalls unterstützt ein op-
tisches Vergrößerungssystem 
wie eine Lupe oder ein Ope-
rationsmikroskop die Genau-
igkeit der Behandlung.
Nach örtlicher Betäubung 
werden die fadendünnen Ka-
näle einschließlich ihrer Ver-
ästelungen aufgesucht und 

mit feinen Instrumenten und 
desinfizierenden Spülungen 
sorgfältig gereinigt. Erst wenn 
die Kanäle bestmöglich ge-
reinigt sind, werden sie mit 
einem biokompatiblen Na-
turmaterial (Guttapercha) 
sorgfältig gefüllt und der Zahn 
mittels einer bakteriendich-
ten Füllung verschlossen. 
Dieses Vorgehen bei der Wur-
zelbehandlung erfordert ei-
nen sehr viel höheren Zeit-, 
Material- und Geräteeinsatz 
als konventionelle Methoden. 
Frau Bernhard hat hierzu bei 
der Landeszahnärztekammer 
Hessen eine Spezialausbil-
dung der Endodontie absol-

viert und verfügt schon über 
mehr als 20 Jahre Erfahrung 
im Bereich Endodontie. In 
unserer spezialisierten Praxis 
haben wir die optimalen Vor-
aussetzungen, dass Sie Ihren 
eigenen Zahn noch viele Jah-
re ohne Komplikationen be-
halten können.

Brunnenweg 7 
64331 Weiterstadt 
Mo. - Do. 8.00-20.00 Uhr 
Freitag 8.00-18.00 Uhr 
Tel. 0 61 50 / 47 10 
www.zahnarztpraxis-bernhard.de

Wurzelbehandlung -  
den natürlichen Zahn lebenslang erhalten

Mit Krönchen dem Stern von Bethlehem folgen 
Sternsinger bringen Segensspruch im Landratsamt an

Groß-Gerau – „20+C+M+B 
+19“ – der Segen der Stern-
singer steht nun über dem 
Konferenzraum im Kreis-
haus. „Christus mansionem 
benedicat“, Christus segne 
dieses Haus: So lautet der 
Segensspruch, den Stern-
singer der katholischen Kir-
chengemeinde St. Walburga 
Groß-Gerau mit Kreide über 
die Tür geschrieben haben. 
Landrat Thomas Will hatte 
die Buben und Mädchen mit 
den Betreuern am Freitag 
im Landratsamt empfangen 
und sie mit Trinkschokolade 
und süßen Stückchen ver-
köstigt.  
 
Seit Anfang der Woche sind 
27 Kinder und Jugendlichen 
im Alter von zwei bis 14 Jah-
ren nach der Aussegnung am 
Dreikönigstag in der Stadt 
Groß-Gerau und ihren Stadt-
teilen unterwegs, um den 
Segen zu den Menschen zu 
bringen. Mit Krönchen und 
bunten Gewändern beklei-
det machte eine Gruppe nun 
Station im Landratsamt. Zwei 

Kinder aus Riedstadt waren 
auch mit dabei. Sie berichte-
ten dem Landrat, wo sie schon 
überall waren, verrieten ihr 
Alter und erklärten, für was sie 
in diesem Jahr Spenden sam-
meln. 

Natürlich sangen sie, begleitet 
von Tobias Sattler an der Gi-
tarre, auch das Lied „Wir kom-
men daher aus dem Morgen-
land“. Sattler ist Mitarbeiter 
des Bischöflichen Jugendamts 
Mainz und Organisator der 

Sternsinger von St. Walburga. 
Das Singen bereitet den Kin-
dern ganz offensichtlich viel 
Freude. „Das Singen ist toll“, 
erzählte Danilo, 10 Jahre. Er 
freut sich besonders darüber, 
als Sternsinger „andere Men-

schen fröhlich zu machen“. 
Ohnehin hat die Nachfrage 
nach einem Besuch der Stern-
singer in den vergangenen 
Jahren stark zugenommen. 
„Von 70 auf 130 Häuser in die-
sem Jahr“, berichtete Stefanie 
Spulak, die ehrenamtlich in 
der Pfarrgemeinde aktiv ist. 
„In unruhigen Zeiten wün-
schen sich viele den Segen“, 
vermutet sie. Für die Sternsin-
ger bedeutet das natürlich viel 
Arbeit. „Wir haben in Groß-
Gerau nur vier Kinder mehr 
als im Vorjahr. Künftig müs-
sen wir noch mehr Werbung 
machen.“ 

Schließlich dient die Aktion 
einem guten Zweck. In diesem 
Jahr lautet das Motto: „Wir 
gehören zusammen – in Pe-
ru und weltweit.“ Es werden 
weltweit Projekte unterstützt, 
die sich gegen die Ausgren-
zung von Kindern richten. 
Denn an vielen Orten müssen 
gerade Kinder mit Behinde-
rung nur zu oft erfahren, was 
es bedeutet, außen vor zu 
bleiben. � ggr

Segen fürs Landratsamt: Über der Tür zu einem Konferenzraum steht nun der Segensspruch der 
Sternsinger: 20+C+M+B+19 – Christus segne dieses Haus. Landrat Thomas Will hat die Sternsinger mit 
den Betreuerinnen und Betreuern Tobias Sattler, Kirstin Gründel und Stefanie Spulak im Kreishaus 
empfangen. � Foto: Kreisverwaltung

„Tödliche Fassade“
Kriminellen-Roman von Helmut J. A. Roth

Akribische Ermittlungen 
zu einem unerklärlichen 
Autounfall in der Nähe von 
Darmstadt führen die Kri-
minalbeamten PD Rotten-
bach und KHK Pauli quer 
durch das Rhein-Main-
Gebiet. Die SoKo steht vor 
einem Rätsel. Es gibt einige 
Tatverdächtige, aber keine 
überzeugenden Beweise.

Sie entdecken hinter der 
Fassade einer sehr reichen, 
christlichen Familie aus Eber-
stadt etliche niemals vermu-
tete Geheimnisse. Eines ihrer 
hoch angesehenen Mitglie-
der begibt sich auf Abwege. 
Brachte er sich um, weil er 
den guten Ruf seiner seit Ge-
nerationen untadeligen Fa-
milie wahren wollte? Oder 
war es Mord?

Einigen anderen Menschen 
in seinem Bekanntenkreis ist 
der Schein ebenfalls wichtiger 
als das Sein. Kaum jemand 
bemerkt, wie sich einst ge-
sellschaftlich wertvolle Men-
schen negativ verändern. Sie 

tarnen sich gekonnt, doch ei-
nige der Seifenblasen platzen 
unversehens.

Der Autor Helmut J. A. Roth 
wurde 1945 in Alsbach gebo-
ren. Nach seinem Berufsleben 
begann er, Bücher zu schrei-
ben. Zuerst zwei Gedichtbän-
de und danach Kriminellen-
Romane, so genannt, weil er 
darin mehr über Kriminelle 
erzählt als über Kriminale.

Das Buch ist ab sofort bei uns 
(per Telefon: 06151 39298-44, 
Email: krimi@udvm.de oder 
Fax: 06151 / 39298-99) und 
über ihren Buchhändler er-
hältlich!� ggr
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2. Burger King Cup der SG Dornheim
SGD-Teams zweimal Zweiter und zweimal Dritter

Dornheim - Insgesamt 
sieInsgesamt sieben Jugend-
turniere hat die Fußballab-
teilung der SG Dornheim 
nun ausgetragen, zum zwei-
ten Mal maßgeblich unter-
stützt von Burger King. Die 
jeweils gastgebenden Teams 
haben sich dabei sportlich 
gut präsentiert, wenn auch 
am Ende kein Turniersieg 
heraussprang. Ein besonde-
rer Dank gilt allen Helfern 
und Schiedsrichtern.

Das Turnier der A-Jugendli-
chen fand im FV Biebrich 02 
einen verdienten Sieger, der 
sowohl seine Vorrunden-
gruppe dominierte, wie auch 
das Finale gegen den zuvor 
ohne Gegentor gebliebenen 
VfB Ginsheim souverän für 
sich entschied. Die Vertre-
tung der SG Dornheim wur-
de am Ende Sechster im Feld 
von neun Mannschaften.

Beim C-Jugendturnier blieb 
die gastgebende Mannschaft 
der JSG Dornheim/Wolfs-
kehlen etwas unter ihren 
Möglichkeiten und belegte 
in einem stark besetzen Tur-
nier am Ende den sechsten 
Platz. In einem sehr span-
nenden Spiel zwischen den 
nach der Vorrunde beiden 
besten Mannschaften vom 
VfR Groß-Gerau und dem 
VfB Ginsheim musste sich die 
Mannschaft des VfR mit 4:5 
geschlagen geben.

Das D-Jugendturnier des 
2.BURGER KING CUP konnte 

die gastgebende Mannschaft 
der SG Dornheim mit einen 
hervorragenden zweiten 
Platz beenden. In der Vor-
runde musste man sich nur 
dem TuS Makkabi Frankfurt 
geschlagen geben, den man 
später im Finale wieder traf. 
Das Finale war eine recht 
deutliche Angelegenheit, die 
Makkabi Frankfurt verdien-
termaßen gegen die SGD für 
sich entschied.

Auch beim E-Jugendturnier 
erspielte sich das Team der 
SG Dornheim einen tollen 
zweiten Platz. Mit vier Siegen 
und 12:0 Toren wurde dabei 
die Vorrundengruppe sehr 
souverän gewonnen. 

Das F1-Jugendturnier fand 
im VfR Groß-Gerau einen 

verdienten Sieger, der sich 
im Finale nach Neunmeter-
schießen gegen die TSG 1846 
Bretzenheim durchsetzen 
konnte. Die zweite Dornhei-
mer Vertretung schlug sich 
wacker, musste sich aber mit 
dem letzten Rang begnügen.

Mit der SG Arheilgen hat 
die spielerisch beste Mann-
schaft das F2-Jugendurnier 
in Dornheim gewonnen. Für 
Dornheim endete ein erfolg-
reiches Turnier auf dem drit-
ten Platz. Die Mannschaft 
steigerte ihre Leistung mit 
jedem Spiel und konnte im 
letzten Gruppenspiel gegen 
den TC Teutonia Hausen 
nach 0:2 Rückstand das Spiel 
noch drehen und sich mit 3:2 
den Gruppensieg sichern. Im 
Halbfinale zeigte Dornheim 

gegen Arheilgen eine sehr 
starke kämpferische Leis-
tung, musste aber nach einer 
frühen 1:0 Führung ein bitte-
res Eigentor zum 1:1 hinneh-
men. Im entscheidendem 
Siebenmeterschießen unter-
lag man dann dem späteren 
Turniersieger. 

Das diesjährige G-Jugendtur-
nier wurde von zwei sehr gu-
ten Mannschaften dominiert 
und fand schließlich mit dem 
SV 07 Raunheim einen wür-
digen Sieger. Dem Gastgeber 
ging hingegen zum Ende des 
Turniers ein wenig die Puste 
aus. Nach vier guten Spielen 
zu Beginn des Turniers konn-
te die G-Jugend der SGD kei-
nen weiteren Punktgewinn 
mehr verbuchen. 
� ggr

Lilien „Aktuell“

„Am Ende müssen die Ergebnisse stimmen“
Darmstadt-Trainer Dirk Schuster im Interview über die Perspektiven in Darmstadt

Von Stephan Köhnlein

Trainer Dirk Schuster 
vom SV Darmstadt 98 hat 
Verständnis für den wach-
senden Unmut im Um-
feld. Hurra-Fußball bei 
den Lilien hält er jedoch 
nicht für zielführend, wie 
er im zweiten Teil unseres 
großen Interviews verrät. 
Außerdem spricht er über 
Fluch und Segen von Leih-
spielern, die Aussichten 
für die zweite Saisonhälfte 
und mögliche Abgänge von 
nach Saisonende.

Frage: Herr Schuster, im 
Stadion war angesichts des 
Saisonverlaufs zuletzt zu-
mindest vereinzelt schon 
etwas Unmut zu hören. Ha-
ben Sie Verständnis für eine 
gewisse Unzufriedenheit?
Schuster: Es geht um nichts 
anderes, als den SV Darm-
stadt 98 auf Dauer in der 
Zweiten Liga zu etablieren. 
Dass das schwierig wird, ist 
uns klar. Auch dass es die 
eine oder andere unzufrie-
dene Stimme gibt, ist ganz 
normal. In der vergange-
nen Saison hatte man nach 
dem Bundesliga-Abstieg 
finanziell wesentlich grö-
ßere Möglichkeiten bei der 
Kaderzusammenstellung als 
diese Saison, dennoch hat 
man gesehen, wie unheim-
lich eng es zugegangen ist. 
Wir müssen uns fragen: Ist 
ein Hurra-Fußball in Darm-
stadt mit dem vorhandenen 
Kader machbar? Vor allem 
aber: Ist das erfolgreich? Am 

Ende müssen die Ergebnisse 
stimmen. Denn wegen der 
großen Investitionen in die 
Infrastruktur ist es für den 
Verein zwingend notwen-
dig, die Klasse zu halten. 

Frage: Was muss passieren, 
dass es in Darmstadt nicht 
jedes Jahr einen personellen 
Umbruch gibt?
Schuster: Gute Frage. Ver-
änderungen wird es immer 
geben. Die braucht man 
auch. Wichtig ist eine zent-
rale Achse, an der sich jeder 
ein bisschen festhalten kann. 

Nach Möglichkeit sollte jede 
Position doppelt und nahezu 
gleich stark besetzt sein, so 
dass man nur noch punktu-
ell Spieler holt, die dann die 
Qualität nochmals steigern. 

Frage: Ihr Kapitän Aytac 
Sulu ist weg, ein Schlüssel-
spieler wie Marcel Heller ist 
mit 32 Jahren ja auch schon 
älter. Dazu drohen Abgänge, 
wenn Spieler sich empfehlen 
wie zum Beispiel Torhüter 
Daniel Heuer Fernandes …
Schuster: In der Vergangen-
heit haben wir immer von 

der Hand im Mund gelebt. 
Man hat Leihspieler geholt, 
die mussten wieder weg. Das 
hat zu den ständigen Um-
brüchen geführt. Und dann 
gibt es Spieler, die wecken 
bei anderen Vereinen Be-
gehrlichkeiten. Sie haben 
Heuer Fernandes genannt, 
vielleicht auch Joevin Jones 
oder Serdar Dursun, wenn 
er so weiter macht. Da muss 
man sehen, was für alle Be-
teiligten das Intelligenteste 
ist. Und dann kann es sein, 
dass es wieder einen Um-
bruch gibt. Aber das ist im 

Moment das Schicksal von 
Darmstadt 98.

Frage: Also keine Hoffnung 
auf eine Änderung?
Schuster: Wir hoffen natür-
lich, dass sich das ändert, in-
dem wir Spieler auch an den 
Verein binden können und 
nicht ewig und drei Tage mit 
Leihspielern arbeiten. Um die 
kurzfristigen Ziele zu errei-
chen, sind Leihspieler etwas 
Wunderbares. Aber die gehen 
irgendwann mal wieder weg …

Frage: Und wie sieht es mit 
den Winterneuzugängen aus? 
Leihspieler oder feste Ver-
pflichtungen?
Schuster: (lacht) Ich glaube, 
es könnte ein Mix werden …

Frage: In der Rückrunde wird 
ein großes Loch im Stadion 
klaffen. Die Gegengerade, die 
viel zur Unterstützung der 
Mannschaft beigetragen hat, 
wird abgerissen. Befürchten 
Sie Folgen?
Schuster: Einen Stimmungs-
abfall wird es meiner Mei-
nung nach schon geben, weil 
die Gegengerade eine große 
Rolle gespielt hat. Da fehlt 
schon was. Aber wir wissen, 
dass wir gezwungen sind, 
etwas am Stadion zu verän-
dern, um konkurrenzfähig zu 
bleiben.
In diesen sauren Apfel müs-
sen wir beißen. Und wir hof-
fen, dass die Zuschauer von 
der Gegengerade einen an-
deren Platz im Stadion finden 
und uns weiter lautstark un-
terstützen.

15./16. Juni 2019 

Groß-Gerau 

im Schloss Dornberg
info@udvm.de • 06151  3 92 98 44
Angelika Giesche: 06158  91 74 33

Bewerben Sie sich  

als Aussteller!

Immo 

Gartenmesse

Lilien Trainer Dirk Schuster mit seinem Team: Kai Peter Schmitz (links), Sascha Franz und Frank 
Steinmetz.� Foto: Arthur Schönbein

Neues Tippspiel von Autohaus 
Iser Riedstadt startet
Riedstadt- Ab sofort star-
tet das neue Autohaus Iser 
Riedstadt Gewinnspiel zu 
den Spielen der hessischen 
Kultmannschaften Darm-
stadt 98 und Eintracht 
Frankfurt. Tippen Sie gegen 
bekannte Persönlichkeiten 
aus dem Raum Groß-Gerau 
und Darmstadt.

Wir nehmen wöchentlich 
Ihren Tipp für die kommen-
den Spiele entgegen. Tippen 
können Sie auch auf unserer 
Homepage www.gerauer-
rundblick.de – bequem über 
ein Formular, das wir dort 
zum Download bereitstel-
len.

Der Sieger des wöchentli-
chen Tipps erhält vom Auto-

haus Iser Riedstadt einen at-
traktiven Sachpreis, gespon-
sert von der MKG-Bank. 

Je öfter Sie an dem Tippspiel 
teilnehmen, desto größer 
die Chance, am Ende der 
Saison in unserem Ranking 
nach oben zu steigen. Am 
Ende der Saison gewinnt der 
Leser mit den meisten Punk-
ten den Hauptgewinn, einen 
Kia-Tischkicker.

Außerdem werden ein Tab-
let und eine Komplett-Fahr-
zeug-Aufbereitung unter al-
len Teilnehmern verlost.

Alle weiteren Informationen 
und die aktuellen Spiele zur 
Tipp-Abgabe finden Sie auf  
Seite 6.� ggr

- Anzeige -

Klassisches Ballett beim SV Klein-Gerau
SV bekommt Fördersumme der ENTEGA

Klein-Gerau - Viele der 
kleinen „Tanzmäuse“ des 
SV 1912 Klein-Gerau träu-
men – wie fast jedes Mäd-
chen – davon, eine Balle-
rina zu werden. Daher soll 
voraussichtlich ab 1. Feb-
ruar klassisches, profes-
sionelles Ballett-Training 
für Kinder ab 5 Jahren das 
Sportangebot des SV er-
gänzen. Als Trainingstag ist 
der Freitagnachmittag im 
Klein-Gerauer Volkshaus 
geplant. 

Um mit dem Projekt starten 
zu können, muss zunächst 
die umfangreiche Grundaus-
stattung finanziert werden. 
Dazu zählen unter anderem 
Spiegel, Stangen, Matten und 
viele weitere Dinge. Über 
eine Fördersumme in Höhe 
von 750 Euro konnte sich der 
SV dabei aus der ENTEGA 
Vereinsaktion 2018 freuen. 
Für die Region Ried konnte 
der SV 1912 Klein-Gerau den 
vierten Platz belegen. 

Aus Gründen der Chancen-
gleichheit wurde der Wett-
bewerb, der zum dritten Mal 
ausgetragen wurde, wieder 
in die sechs Regionen Berg-
straße, Darmstadt, Mainz, 
Odenwald, Rheinhessen 
und Ried unterteilt. Nach 
Angaben der ENTEGA hat 
der Wettbewerb ein Gesamt-
volumen von 35.000 Euro. 
Über den gesamten Aktions-
zeitraum konnten seit Mitte 
August mehr als 1,4 Millio-
nen Aufrufe auf der Inter-

netseite ermittelt werden. 
Rund 200 Vereine haben an 
dem Online-Wettbewerb aus 
den Bereichen Sport, Kultur, 
Kunst, Umwelt, Soziales und 
Wissenschaft teilgenommen. 
Alle Gewinnervereine sind 
mit Vorstellung ihrer Projek-
te unter www.entega.de/ver-
einsaktion aufgelistet.

Termin: Am Samstag (19.1.) 
lädt der SV zu einem Kinder-
kleiderbasar ins Klein-Ge-

rauer Volkshaus (Waldstra-
ße) ein. Angeboten werden 
Kleidung in den Größen von 
50 bis 164 sowie Spielzeug, 
Bücher, Autositze, Kinder-
wagen und noch einiges 
mehr. Die Gewinne aus dem 
Verkauf kommen ebenfalls 
dem Projekt „Ballett“ zugu-
te. Der Basar geht von 10.00 
bis 13.00 Uhr, für Schwange-
re ist der Einlass bereits um 
9.00 Uhr.
� ggr

Tanzabteilungsleiterin Verena Kirsten und der Vereinsvorsitzende 
Klaus Otto nehmen die Urkunde für die Fördersumme von 750 Euro 
aus der ENTEGA-Vereinsaktion für das Projekt „Ballett“ entgegen.
� Foto: SV Klein-Gerau
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Die Leiterin der
Justizvollzugsanstalt Weiterstadt

sucht ab sofort

Bedienstete (w/m) für den allgemeinen 
Justizvollzugsdienst 
Die Einstellung erfolgt zunächst im Beschäftigungsverhältnis in Vollzeit (38,5 Stunden/Woche) und ist 
befristet für die Dauer von 2 Jahren. 
Bei Vorliegen der beamten - und haushaltsrechtlichen Voraussetzungen ist die Übernahme in ein 
Beamtenverhältnis (Eingangsamt Besoldungsgruppe A7 HBesG) vorgesehen. Abhängig von Eignung, 
Befähigung und Leistung ist ein Aufstieg bis zu Besoldungsgruppe A 11 HBesG möglich.

Anforderungen sind ein guter Realschulabschluss oder Hauptschulabschluss und eine abgeschlossene 
Berufsausbildung; keine Vorstrafen (Einverständnis für eine Sicherheitsüberprüfung muss vorliegen); 
Bereitschaft zur Schichtarbeit (Wechselschicht auch an Feiertagen und Wochenenden); gesundheitliche 
Eignung (Polizeidiensttauglichkeit nach PDV 300); Führerschein Klasse B; Freude am Umgang mit 
Menschen; Fähigkeit, mit schwierigen Menschen umzugehen; Engagement; Flexibilität; Eigeninitiative 
und Verantwortungsbewusstsein, Fremdsprachenkenntnisse und Interkulturelle Kompetenz. 

Die Justizvollzugsanstalt Weiterstadt ist zuständig für den Vollzug  von Freiheitsstrafen an erwachsenen 
männlichen Strafgefangenen. 
Das Land Hessen ist bestrebt, den Anteil von Frauen im Landesdienst zu erhöhen und fordert daher 
insbesondere Frauen zur Bewerbung auf. Bei gleicher Eignung werden schwerbehinderte Menschen 
bevorzugt berücksichtigt. 

Eine Rücksendung der Unterlagen nach Abschluss des Auswahlverfahrens ist aus Kostengründen nur 
möglich, wenn der Bewerbung ein entsprechend frankierter Rückumschlag beigefügt wird. Ist dies nicht 
der Fall werden die Unterlagen vernichtet. 

Ihre vollständige und aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte 
an die Leiterin der Justizvollzugsanstalt Weiterstadt, Vor den Löserbecken 4, 64331 Weiterstadt.

Für telefonische Informationen steht Ihnen Herr Sonnenberg (06150-102-1010/ Hartmut.Sonnenberg@
JVA–Weiterstadt.justiz.hessen.de) gerne zur Verfügung. 

Stellenanzeigen

Evangelische Kirchengemeinde Wallerstädten

Samstag, 19. 01. 
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus 
18.00 Uhr Neujahrskonzert mit Saxophonquartett 
in der Kirche

Sonntag, 20.01. 
18.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus 

Dienstag, 22.01. 
18.30 Uhr Nähkreis im Gemeindehaus

Evangelischen Kirchengemeinde Geinsheim/Hessenaue/Kornsand

Samstag, 19.01. 
10.00 Uhr Gemeinsamer Konfi-Unterricht für 
beide Gruppen

Sonntag, 20.01. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Markus Paul 
Gärtner

Montag, 21.01.  
20.00 Uhr Treffen der Clubfrauen

Dienstag, 22.01. 
10.00 Uhr Konfi-Tag „Brot für die Welt“ im Gemein-
dehaus 
20.00 Uhr Posaunenchorübungsstunde

Mittwoch, 23.01. 
20.15 Uhr Kirchenchor

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Groß-Gerau-Süd und Berkach 

GROSS-GERAU

Sonntag, 20.12. 
09.30 Uhr Gottesdienst im Altenheim 

 
 
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Evangelische Kirchengemeinde Nauheim

Samstag, 19.01. 
14.00 Uhr Jugendchorprobe „Singmania“

Sonntag, 20.01. 
10.00 Uhr Dankgottesdienst, anschl. Sektempfang 
und Gemeindeversammlung mit Pfarrerin Stefanie 
Bischof

Dienstag, 22.01. 
16.00 Uhr Konfiunterricht

Mittwoch, 23.01. 
14.00 Uhr Festausschusssitzung  

17.15 Uhr Kinderchorprobe „Swingende Kirchen-
mäuse“ 
18.00 Uhr VCP Gitarrengruppe

Donnerstag, 24.01. 
18.00 Uhr VCP Siebenschläfer

Freitag, 25.01. 
15.00 Uhr Kindergruppe Kir(s)chenkids 
17.00 Uhr VCP Picas 
17.30 Uhr VCP Lemuren

Evangelische Kirchengemeinde Trebur/Astheim

TREBUR 

Sonntag, 20.01. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Lektorin Renate Leppla

Montag, 21.01.  
17.30 Uhr Yoga für Frauen: Detox-Yoga in der 
Fastenzeit

Mittwoch, 23.01.  
06.00 Uhr Yoga für Männer

Donnerstag, 24.01. 
18.00 Uhr Kirchenchor

Freitag, 25.01. 
10.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim

ASTHEIM

Sonntag, 20.01. 
08.30 Uhr Gottesdienst mit Lektorin Renate Leppla

Evangelische Stadtkirchengemeinde Groß-Gerau

Sonntag, 20.01. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Helmut Bern-
hard 
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus

Montag, 21.01. 
19.30 Uhr Kantorei – Gemeinsames Essen

Dienstag, 22.01. 
15.00 Uhr für Kinder bis einschließl. dritter Klasse 
16.00 Uhr für Kinder ab der vierten Klasse 

18.30 Uhr Jugendchor, im Gemeindehaus

Mittwoch, 23.01. 
18.30 Uhr Jungbläser 
19.30 Uhr Posaunenchor mit Jungbläsern im 
Gemeindehaus

Donnerstag, 24.01. 
18.45 Uhr Kammerorchester „DEKANTAS“ im 
Gemeindehaus

Die Leiterin der
Justizvollzugsanstalt Weiterstadt

sucht ab sofort

Eine/n Elektrotechniker/in (Meister/in)
Die Einstellung erfolgt zunächst im Beschäftigungsverhältnis befristet für die Dauer von 2 Jahren. 
Eine Übernahme in das Beamtenverhältnis ist beabsichtigt, soweit die beamtenrechtlichen Voraus-
setzungen erfüllt werden.
Die Tätigkeit der/des Elektrotechnik Meisterin / Elektrotechnik Meisters umfasst die Planung, 
Durchführung und Dokumentation von Wartung und Instandhaltung der Energietechnik, Antriebs-
technik, Messtechnik, Sicherheitstechnik und Nachrichtentechnikanlagen.
Die Justizvollzugsanstalt Weiterstadt ist zuständig für die Vollstreckung von Freiheitsstrafen an 
erwachsenen männlichen Strafgefangenen.
Die Arbeit im geschlossenen Vollzug setzt eine gefestigte Persönlichkeit voraus. Erwartet werden 
daher Belastbarkeit, soziale Kompetenz und Durchsetzungsvermögen sowie die Bereitwilligkeit zur 
Rufbereitschaft. Ebenfalls sind eine schnelle Auffassungsgabe, Kooperationsfähigkeit, Flexibilität 
und eine gute Ausdrucksfähigkeit von Vorteil.
Eigenverantwortliches, projekt- und zielorientiertes Arbeiten, sowie Improvisationsfähigkeit runden 
Ihr Profil ab.
Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe 7 TV-H mit einer Wochenarbeitszeit von 40 Stunden.
Das Land Hessen ist bestrebt, den Anteil von Frauen im Landesdienst zu erhöhen und fordert 
daher insbesondere Frauen zur Bewerbung auf. Bei gleicher Eignung werden schwerbehinderte 
Menschen bevorzugt berücksichtigt. Vollzeitstellen sind grundsätzlich teilbar.

Ihre vollständige und aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte an die Leiterin der  
Justizvollzugsanstalt Weiterstadt, Vor den Löserbecken 4, 64331 Weiterstadt.
Eine Rücksendung der Unterlagen nach Abschluss des Auswahlverfahrens ist aus Kostengründen 
nur möglich, wenn der Bewerbung ein entsprechend frankierter Rückumschlag beigefügt wird. Ist 
dies nicht der Fall werden die Unterlagen vernichtet.
Für telefonische Informationen steht Ihnen Herr Sonnenberg  
(06150-102-1010/ Hartmut.Sonnenberg@JVA-Weiterstadt.justiz.hessen.de) gerne zur Verfügung.

Eine schöne Tradition ist seit vielen Jahren der Besuch der Sternsin-
ger in verschiedenen Filialen der Volksbank. Auch in diesem Jahr 
freuten sich die Kolleginnen und Kollegen über die Segenswünsche 
zum Jahresbeginn, auf dem Foto die Prokuristen René Lorenz (r.) 
und Manuela Eckstein mit Regionalmarktleiter Kai Becker (l.) über 

die Sternsinger der Katholischen Pfarrgemeinde St. Walburga Groß-
Gerau. Als Dankeschön gab es eine Spende in Höhe von 250,- € für 
den guten Zweck – in diesem Jahr unter dem Motto des Dreikönigs-
singens: „Wir gehören zusammen – in Peru und weltweit.“ Projekte, 
die sich gegen die Ausgrenzung von Kindern richten. � Voba/ggr

Fröhlicher Vereinsauftakt 
Nauheim - Unter dem Mot-
to: „Frisch und  munter ins 
neue Jahr“ folgten über 40 
Mitglieder und Gäste, dar-
unter auch eine kleine Ab-
ordnung der befreundeten 
Ahmadiyya Frauengruppe 
Nauheim, der Einladung 
des Vorstands des Land-
frauenvereins Nauheim. 

Die Organisatorinnen freu-
ten sich über die große Be-
teiligung trotz des schlechten 
Wetters. Bevor die Wanderung  
begann, sorgte der Vorstand 
um Marita May für einen klei-
nen  Umtrunk am Brunnen. 
Zur Überraschung der wan-
derfreudigen  Frauen gab es 
als kleine Wegzehrung  einen 
Schokoladen – Glückskäfer.

In einer einstündigen Tour 
ging es dann zur Gaststätte 
„Wiesengrund“ der Familie 
Diehl. Dort traf man sich mit 
den Vereinsmitgliedern, die 
per PKW gekommen waren. 
Die Vorsitzende informierte 
über die geplanten Fahrten 

2020: „Dreiländerfahrt“ Slo-
wenien, Italien und Öster-
reich, wie auch die 4 Tages-
fahrt nach Essen mit schö-
nem Rahmenprogramm. Das 
gemütliche Beisammensein 
nutzen die Frauen auch, um 
sich für die geplanten Fahr-
ten 2019/20 im Fahrtenbuch 
einzutragen und  sich gleich-
zeitig  anzumelden.  Großen 
Anklang  fand  bei den Mit-

gliedern das erstellte Jahres-
programm 2019.

Im Anschluss lud  Shagufta  
Ahmed  von der Ahmadiyya  
Gemeinde Nauheim zum 
Neujahrs Empfang 2019  im 
Zeichen des Friedens ein. Die 
Veranstaltung  findet am Don-
nerstag, dem 7. Februar um 
18.00 Uhr in Nauheim im Al-
ten Rathaus statt.

Ttrotz des unbeständigen 
Wetters war es ein fröhlicher 
Auftakt des Vereinsjahres 
2019.

Einige Frauen gingen im 
Anschluss zur „Christbaum– 
Verbrennung“, um sich mit 
einem  Glühwein aufzuwär-
men.
� A. Dammel/ggr

Die Landfrauen beim ersten Ausflug 2019. � Foto: Landfrauen Feierlichkeiten der Konfirmationsjubiläen
Nauheim - Am Sonntag, dem 
14. April 2019, wird die Evan-
gelische Kirchengemeinde 
Nauheim den Festgottes-
dienst anlässlich der Konfir-
mationsjubiläen 2019 feiern.

Alle, die in den Jahren 1994, 
1969, 1959,1954, 1949, 1944, 
1939 oder 1934 in Nauheim 
oder einer anderen Kirchen-
gemeinde konfirmiert wurden, 

sind eingeladen, ihre Silberne, 
Goldene, Diamantene, Eiser-
ne, Gnaden, Kronjuwelen, Ei-
chen oder Engelkonfirmation 
zu feiern.

Bitte überlegen Sie in Ihren 
Jahrgängen, ob Sie das Fest ge-
gebenenfalls gemeinsam fei-
ern möchten. Die Gemeinde 
richtet den Gottesdienst aus, 
die weitere Tagesgestaltung 

müsste von den einzelnen 
Jahrgängen geplant und orga-
nisiert werden.

Zur Vorbereitung der Urkun-
den bitten wir darum, dass 
sich die Jubilare spätestens bis 
zum 5.4.2019 im Gemeinde-
büro anmelden: Pfarrgasse 13, 
Telefon 06152-6570
www.evkirche-nauheim.de
� ggr

250 ,- Euro für die Groß-Gerauer Sternsinger gespendet
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Fahrzeugverkauf

Neues Tippspiel! 
gesponsert von der MKG-Bank

GEBRAUCHTWAGENMARKT BEI ISER  * 5 Jahre Herstellergarantie bis  
100.000 km bzw. 8 Jahre Her-
stellergarantie auf die Fahr-
batterie bis 160.000 km, Details 
unter www.mitsubishi- motors.
de/garantie

NEFZ (Neuer Europäischer Fahrzyklus) Mess verfahren ECE 
R 101,  Gesamt verbrauch Outlander Plug-in  Hybrid: Strom-
verbrauch (kombiniert) 14,8 kWh / 100 km; Kraft  stoffverbrauch 
(kom bi niert) 1,8 l / 100 km; CO2-Emission (kombiniert) 40 g / km; 
Effi zienzklasse A+. Die Werte wurden entsprechend neuem 
WLTP-Testzyklus ermittelt und auf das bisherige Messverfahren 
NEFZ umgerechnet.
Die tatsächlichen  Werte zum Verbrauch elektrischer Ener-
gie / Kraftstoff bzw. zur Reichweite hängen ab von  individueller 
Fahrweise, Straßen- und  Verkehrsbedingungen, Außentempe-
ratur, Klimaanlagen einsatz etc., dadurch kann sich die Reich-
weite reduzieren.

1 | Unverbindliche Preisempfehlung der MMD Automobile GmbH, 
ab Importlager, zzgl. Überführungskosten, Metallic- und Perlef-
fektlackierung gegen Aufpreis. 2 | Der Elektrobonus setzt sich 
zusammen aus 1.500 EUR Bundesanteil am Umweltbonus (vor-
ausgesetzt die Förderung hat noch Bestand und der Antrag wird 
genehmigt) plus 6.500 EUR Mitsubishi Elektromobilitätsbonus 
(letzterer nur im teilnehmenden Mitsubishi Green  Mobility Center 
bei Kauf eines neuen Plug-in Hybrid  Outlander). Genaue Bedin-
gungen auf www.elektro-bestseller.de. 3 | rechnerischer Wert, es 
besteht kein Rechtsanspruch auf Gewährung des Umweltbonus. 
Der Umweltbonus endet mit Erschöpfung der bereitgestellten 
Fördermittel, spätestens am 30.06.2019. 

Veröffentlichung von MITSUBISHI MOTORS in Deutschland, vertreten 
durch die MMD Automobile GmbH,  Emil-Frey-Straße 2, 61169 Friedberg

  Nähere Informationen erhalten Sie zum Beispiel bei dem 
 nachfolgenden Mitsubishi Handelspartner: 

8

Der neue Outlander 
Plug-in Hybrid

neue

MEHRHYBRID
SUV

Outlander Plug-in Hybrid BASIS 2.4 Benziner 99 kW 
(135 PS) 4WD

ab 37.990 EUR
-  6.500 EUR
-  1.500 EUR

Unverbindliche Preisempfehlung¹
Mitsubishi Elektromobilitätsbonus ²
Bundesanteil am Umweltbonus ²

29.990 EUR3

Autohaus Iser Riedstadt
GmbH 
Griesheimer Str. 33
64560 Riedstadt-Wolfskehlen
Telefon 06158 822450
www.autohausiser.de

Bühne frei für einen neuen Star!
Erleben Sie die perfekte Synthese aus 

Sportlichkeit, Raum und Komfort.
Besuchen Sie das Autohaus Iser Riedstadt

am Samstag, 19. Januar 2019
von 9:00 bis 14:00 Uhr

zur Neuvorstellung des  KIA ProCeed
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ab sofort startet das neue Autohaus Iser Riedstadt Gewinnspiel zu den Spielen 
der hessischen Kultmannscha� en Darmstadt 98 und Eintracht Frankfurt. Tippen Sie gegen be-
kannte Persönlichkeiten aus dem Raum Groß-Gerau und Darmstadt.

Das Tippspiel startet mit den Paarungen

SV Darmstadt 98  –  FC St. Pauli  Werder Bremen  –  Eintracht Frankfurt
MSV Duisburg  –  SV Darmstadt 98 Eintracht Frankfurt  –  Borussia Dortmund

Nutzen Sie Ihre Chance und schreiben 
Sie uns bis zum Montag, 21. Januar 2019,  
18.00 Uhr, eine E-Mail mit vollständi-
gen Kontaktdaten und Ihren Tipps an: 
tippspiel@gerauer-rundblick.de
im Betre�  „Autohaus-Iser-Riedstadt-
Tippspiel“, oder nutzen Sie das prakti-
sche Tipp-Formular auf 
www.gerauer-rundblick.de. 
Viel Glück!

Für richtig getippte Siege, Niederlagen 
oder Unentschieden gibt es zwei Punk-
te. Für exakt richtig getippte Ergebnisse 
erhält der Tipper drei Punkte. Bei meh-
reren richtig getippten Ergebnissen ent-
scheidet das Los.

Die Bekanntgabe des Gewinners erfolgt ohne Ge-
währ. Der Teilnehmer ist damit einverstanden, dass 
im Falle eines Gewinns sein Name sowie Wohnort-
angabe verö� entlicht werden. Mit der Teilnahme an 
dem Gewinnspiel erklärt sich der Teilnehmer damit 
einverstanden, dass personenbezogene Daten für 
die Dauer und zum Zwecke der Durchführung und 
Abwicklung des Gewinnspiels gespeichert werden. 
Er stimmt zu, die Daten an Dritte, welche mit der 
Durchführung und Abwicklung des Gewinnspiels 
beau� ragt sind, zu diesem Zwecke weiterzuleiten. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Kilometerstand  10.500 km

Erstzulassung  15.07.2014

Leistung  90 kW/ 122 PS

Farbe  silber

Getriebe  Automatik

Kraftstoffart  Benzin

Ausstattung:
• Xenon-Scheinwerfer    • Start-Stop-System    • Tempomat
• Klimaautomatik   • Sitzheizung   • Park-Distance-Control

Aktuelles Tippen & 

Gewinnen!

KOMPETENT  •  FREUNDLICH  •  ZUVERLÄSSIG

Audi A1 1.4 TFSI Ambition

17.490  €

Kilometerstand  61.550 km

Erstzulassung  06.08.2014

Leistung  63 kW/ 86 PS

Farbe  Alor blau

Getriebe  Manuell

Kraftstoffart  Benzin

Ausstattung:
• Navigationsystem   • Erster Hand    • Sitzheizung   
• Klimaautomatik    • Park-Distance-Control    
• Freisprecheinrichtung

SEAT Ibiza SC 1.4 16V

8.890 €

Kilometerstand  36.550 km

Erstzulassung  01.03.2015

Leistung  66 kW/ 90 PS

Farbe  rot

Getriebe  Manuell

Kraftstoffart  Diesel

Ausstattung:
• Ledersitze    • Glasdach    • Navigationssystem    
• Start-Stop-System    • Sitz-, Lenkradheizung    
• Tempomat / Tempobegrenzer

Kia Rio 1.4 CRDi Platinum 

13.690 €

Kilometerstand  4.700 km

Erstzulassung  09.01.2017

Leistung  60 kW/ 82 PS

Farbe  grau

Getriebe  Automatik

Kraftstoffart  Benzin

Ausstattung:
• Navigationssystem    • Park-Distance-Control
• Klimatronik   • Schaltwippen    • Tempomat

Peugeot 208 1.2 PureTech 82

15.980 €

Für unsere Verkäufer stehen Sie im Mittelpunkt, so 
auch für Antonino Minolfo. 
Wir nehmen uns Zeit für Ihre Bedürfnisse und Wünsche und 
� nden dann das perfekte Auto für Sie. 

Mit dem Kauf fangen wir erst richtig an: Unsere Verkäufer sind Ihre Partner in allen 
Fragen rund um Ihr Fahrzeug. In Ihrem familiären Autohaus � nden Sie jederzeit 
Unterstützung und Beratung. Ob für Privat- oder Geschä� skunden – wir haben die 
perfekte Lösung für Sie.
Unsere Verkäufer werden Ihnen alle Möglichkeiten im Rahmen der Finanzdienst-
leistungen vorstellen und Ihnen helfen, die optimalen Servicebausteine für Sie aus-
zuwählen. Der Kauf soll nicht nur ein Erlebnis, sondern auch eine einfache und 
sichere Sache sein. 

– Anzeige –


